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Wir beantworten alle 

Fragen rund um das 

Thema Steckersolar.So können Sie stressfrei mit Ihrem 

Steckersolar Strom erzeugen.

FAQ’s

Solarpaket 
2024

Checkliste

Photovoltaik für Mieterinnen und 

Mieter wird deutlich vereinfacht.

- Alles über das neue Solarpaket.
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ÜBER 
SOLARIS AND MORE GMBH
Wir sind ein Unternehmen, das sich leidenschaftlich 

der Bereitstellung nachhaltiger Energielösungen 

verschrieben hat. Seit unserer Gründung haben wir 

zahlreiche Projekte erfolgreich umgesetzt und uns 

als vertrauenswürdiger Partner in der Photovoltaik-

Branche etabliert.

Neben großen PV-Anlagen sind wir auch auf 

Steckersolar spezialisiert. Damit möchten wir jedem 

die Möglichkeit geben, von der Sonnenenergie 

zu profitieren – egal ob Sie in einem Haus oder 

einer Wohnung leben. Unser Steckersolar ist über 

unseren Onlineshop erhältlich. 

(www.solarisierer.shop)

Unser Team aus erfahrenen Fachleuten steht Ihnen 

mit Rat und Tat zur Seite. Wir beraten Sie ausführlich 

und beantworten all Ihre Fragen rund um die 

Auswahl und Nutzung Ihres Steckersolars.

Markus Bolle
CEO & Sachverständiger
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WAS IST EIN STECKERSOLAR?

Die flexible Alternative zum Mieterstrom sind Solarmodule, 
die zunehmend auf Balkonen zu sehen sind. 

Diese Systeme ermöglichen, einfach & effizient 
eigenen Strom zu produzieren.

Stellen Sie sich vor, Sie genießen Ihren Morgenkaffee auf 

dem Balkon und wissen, dass die Sonne über Ihnen gerade 

sauberen Strom für Ihren Haushalt produziert. Klingt gut? 

- Dieses kleine, aber kraftvolle System ist Ihr persönliches 

Steckersolar.

Ein Steckersolar ist im Wesentlichen eine Miniaturversion 

einer Photovoltaikanlage, speziell entwickelt, um auch in 

urbanen Umgebungen saubere Energie zu erzeugen. Es 

besteht aus Solarmodulen, die das Sonnenlicht einfangen 

und in elektrische Energie umwandeln. Diese Energie wird 

über einen Wechselrichter in nutzbaren Haushaltsstrom 

umgewandelt. Einfach gesagt, es ist Ihr kleiner Beitrag zur 

Energiewende, direkt von Ihrem Balkon aus.

Ein Steckersolar bringt die Vorteile der Solartechnologie 

in eine kompakte, zugängliche Form. Es ist die perfekte 

Lösung für Bewohner, die keinen Platz für große 

Solaranlagen haben, aber dennoch ihren Beitrag zur 

grünen Energie leisten  und Strom sparen wollen. Es ist 

flexibel, einfach zu installieren und kann bei Bedarf sogar 

umziehen.

STECKERSOLAR
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SINNVOLL FÜR KÜHLUNG & 
WARMWASSER

Steckersolar ist besonders sinnvoll, wenn der 

Strombedarf einer Wohneinheit tagsüber hoch ist, 

insbesondere im Sommer. Geräte wie Tiefkühltruhen 

,Klimaanlagen oder Warmwasserspeicher eignen sich 

hervorragend, um den erzeugten Sonnenstrom zu 

nutzen und thermisch zu speichern.

Die Ausstattung aller Balkone eines Mehrfamilien-

hauses mit Solarmodulen kann dazu führen das der 

gewonnene Sonnenstrom zur Versorgung des ge-

samten Hauses oder für den Betrieb des Aufzugs 

genutzt werden kann. 

Auch die zentrale Warmwasserbereitung im Keller 

kann von dem Sonnenstrom profitieren, indem sie 

warmes Wasser für den Abend und den nächsten 

Morgen bereitstellt.

STECKERSOLAR

Es ist nie zu spät, Ihren 
eigenen Strom zu produzieren.,,

,,



VORTEILE EINES STECKERSOLARS

UMWELTFREUNDLICHKEIT

Ein Steckersolar nutzt die unerschöpfliche Energie der 

Sonne, um Strom zu erzeugen. Dadurch reduzieren 

Sie Ihren CO2-Fußabdruck und tragen aktiv zum 

Klimaschutz bei. Jeder selbst erzeugte Kilowattstunde 

Strom verringert die Abhängigkeit von fossilen 

Brennstoffen und hilft, die Umwelt zu schonen.

KOSTENERSPARNIS

Mit einem Steckersolar können Sie Ihre Stromkosten 

erheblich senken. Indem Sie den selbst erzeugten 

Strom direkt in Ihrem Haushalt nutzen, reduzieren Sie 

Ihre monatliche Stromrechnung. In Zeiten steigender 

Energiepreise bietet ein Steckersolar eine langfristige 

Möglichkeit zur Kosteneinsparung.

EINFACHE INSTALLATION & NUTZUNG

Ein Steckersolar ist relativ einfach zu installieren und 

erfordert keine aufwendigen Bauarbeiten. Die Module 

können an der Balkonbrüstung oder der Fassade 

angebracht werden. Sobald die Anlage installiert 

ist, funktioniert sie nahezu wartungsfrei und liefert 

zuverlässig Strom.

FLEXIBILITÄT

Steckersolare sind besonders flexibel und 

anpassungsfähig. Sie eignen sich nicht nur für 

Hausbesitzer, sondern auch für Mieter, da sie bei 

einem Umzug einfach demontiert und wieder installiert 

werden können. Diese Flexibilität macht sie zu einer 

attraktiven Option für viele Wohnsituationen.

UNABHÄNGIGKEIT

Durch die Nutzung eines Steckersolars machen 

Sie sich ein Stück weit unabhängig von 

Energieversorgern. Sie erzeugen Ihren eigenen Strom 

und sind weniger von schwankenden Strompreisen 

und Versorgungsengpässen betroffen. Diese 

Unabhängigkeit kann ein beruhigendes Gefühl von 

Sicherheit und Kontrolle vermitteln.

FÖRDERUNGEN & ZUSCHÜSSE

Viele Länder und Kommunen bieten Förderprogramme 

und Zuschüsse für den Kauf und die Installation von 

Steckersolaren an. Diese finanziellen Anreize können 

die Anfangsinvestition deutlich reduzieren und die 

Amortisationszeit verkürzen.

ÄSTHETISCHE ANPASSUNG

Moderne Steckersolare sind in verschiedenen Designs 

erhältlich, die sich nahtlos in die Architektur Ihres 

Hauses oder Ihrer Wohnung einfügen. Sie können 

unauffällig installiert werden und beeinträchtigen nicht 

das Erscheinungsbild Ihres Wohnraums. 

6
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Steckersolar: 
Nachhaltige Energie 
direkt vom eigenen Balkon.,,

,,



8

Der Wechselrichter ist das zentrale Element, in dem alle Kabel Ihrer Solaranlage zusammenlaufen. Grundsätzlich gibt 

es zwei Arten von Geräten: String-Wechselrichter und Mikrowechselrichter, die auch Modulwechselrichter genannt 

werden.

DER WECHSELRICHTER

String-Wechselrichter werden hauptsächlich für 

große Solaranlagen verwendet. Sie können sehr hohe 

Spannungen von bis zu 1000 oder sogar 1500 Volt 

bewältigen. Das erlaubt es, viele Solarmodule in Reihen 

(englisch: "strings") zusammenzuschalten und an 

einen einzigen String-Wechselrichter anzuschließen. 

Ein wesentlicher Nachteil dieser Technologie ist jedoch, 

dass alle Module gleich ausgerichtet und geneigt sein 

müssen. Zudem sind String-Wechselrichter anfällig für 

Leistungsabfälle bei Verschattung.

Hier kommen die Mikrowechselrichter ins Spiel, die 

ihre Stärke insbesondere bei kleineren Solaranlagen 

ausspielen. Sie sind für die Nutzung mit wenigen 

Modulen konzipiert, können jedoch auch bei 

größeren Anlagen eingesetzt werden, indem man 

viele Mikrowechselrichter zusammenschaltet. 

Diese Geräte sind ideal für Standorte mit 

wechselnden Verschattungssituationen, da jeder 

Mikrowechselrichter sein Modul individuell steuern 

und die maximale Leistung herausholen kann – ein 

Prozess, der als MPP-Tracking (Maximum Power Point 

Tracking) bekannt ist.

Da sich die Bestrahlung eines Solarmoduls ständig 

ändert, muss der Wechselrichter kontinuierlich die 

optimale Kombination aus Stromstärke und Spannung 

finden – den sogenannten “Maximum Power Point”. 

Diese Suche erfolgt mehrmals pro Sekunde. Je 

effizienter ein Wechselrichter diesen Punkt findet, desto 

besser ist seine Leistung.

Viele Mikrowechselrichter verfügen über zwei Eingänge 

für zwei Solarmodule und bieten für jedes Modul ein 

separates MPP-Tracking. Das bedeutet in der Praxis, 

dass die Module unterschiedlich ausgerichtet werden 

können, zum Beispiel eines nach Osten und das andere 

nach Westen. Wenn ein Modul verschattet ist oder aus 

einem ungünstigen Winkel bestrahlt wird, kann das 

andere Modul dennoch seine volle Leistung erbringen.

Mit diesen flexiblen und anpassungsfähigen 

Eigenschaften sind Mikrowechselrichter besonders 

geeignet für Steckersolare und andere kleinere 

Solaranlagen, die unter variablen Bedingungen 

maximale Effizienz erzielen sollen.
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ÜBERBELEGUNG 

Es ist wie bei einem kraftvollen Auto, das nicht immer 

seine volle Geschwindigkeit ausfahren kann. In der 

Welt der Solaranlagen ist es üblich, Solarmodule mit 

höherer Leistung als die zugehörigen Wechselrichter 

zu kombinieren. Stellen Sie sich vor, Sie haben 

ein leistungsstarkes Solarmodul mit 370 Watt 

Spitzenleistung (Wp), das an einen Wechselrichter mit 

einer Kapazität von 300 Watt angeschlossen ist. Diese 

Überbelegung sorgt dafür, dass Ihre Anlage auch an 

bewölkten Tagen effizient Strom produziert.

Warum das sinnvoll ist? Nun, die maximale Leistung 

eines Solarmoduls wird nur unter optimalen 

Bedingungen erreicht, wenn die Sonne perfekt scheint 

und alles stimmt. In diesen seltenen Momenten könnte 

der kleinere Wechselrichter nicht die volle Leistung 

des Moduls nutzen. Die meiste Zeit des Jahres wird die 

Kapazität des Wechselrichters nicht voll beansprucht. 

Denken Sie an einen grauen Novembertag, an dem die 

Sonne nur schwach durch die Wolken dringt. An solchen 

Tagen sind Sie froh, wenn Ihr leistungsstärkeres 370-Wp-

Modul trotzdem ein paar zusätzliche Watt liefert, die ein 

300-Wp-Modul nicht erzeugen könnte. 

So stellen Sie sicher, dass Ihre Solaranlage auch unter 

weniger idealen Bedingungen effizient arbeitet und 

Ihnen stets die bestmögliche Energieausbeute bietet.
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KABEL & STECKER

Für die Verbindung von Solarmodul und Wechselrichter 

auf der Gleichstromseite werden meist spezielle 

Solarkabel mit Steckverbindern genutzt. 

Diese Verbindungen sind kinderleicht herzustellen 

und verpolungssicher. Dies bedeutet, dass Plus- 

und Minuspol nicht versehentlich vertauscht werden 

können. Beim Zusammenstecken rasten die Stecker 

mit einem gut hörbaren Klicken in die Buchse ein und 

sind dann sicher verriegelt. Zum Lösen der Verbindung 

müssen zwei Widerhaken mit etwas Fingerspitzengefühl 

oder einem speziellen Werkzeug gelöst werden.

Im gesteckten Zustand bieten diese Steckverbindungen 

Schutz gegen Spritzwasser aus allen Richtungen und 

das Eindringen von Staub. Dies gilt jedoch nur, wenn 

Stecker und Buchse vom selben Hersteller stammen, da 

bereits geringfügige Toleranzen dazu führen können, 

dass Wasser eindringt und die Leitungen korrodieren.

Verwandeln Sie 
Sonnenlicht in Strom,
direkt von Ihrem Balkon.,,

,,
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Stellen Sie sich vor: Der Tag beginnt mit dem vertrauten 

Summen der Kaffeemaschine, die Ihnen einen herrlichen 

Kaffee zaubert. 

Am Schreibtisch nehmen Laptop, externer Monitor 

und Dockingstation ihren Betrieb auf und bleiben 

stundenlang aktiv. Der WLAN-Router surrt leise im 

Hintergrund, während Ihr Handy immer wieder an die 

Steckdose muss. Und dann sind da noch die Stereo-

anlage und der Laserdrucker, die still und heimlich im 

Standby-Modus verharren. Abends werfen Sie den Herd 

oder Backofen an und tauchen Ihre Wohnung in warmes 

Licht.

Vielleicht haben Sie sich bisher nur dann Gedanken 

über Strom gemacht, wenn Sie neue Geräte gekauft 

haben. Beim Durchrechnen, wie viele Kilowattstunden 

Ihr Kühlschrank oder Geschirrspüler in den nächsten 

zehn Jahren verbrauchen wird, entscheiden Sie sich 

schnell für sparsame Geräte mit dem Energielabel 

A+++. Auch das Induktionskochfeld hat seinen Platz 

UNSER STROM
Der unsichtbare & wichtigste Helfer in Ihrem Alltag

gefunden, weil es effizienter ist als ein herkömmlicher 

Glaskeramikherd. Auf den Wäschetrockner haben Sie 

verzichtet, weil das Trocknen der Wäsche an der Luft 

nicht nur umweltfreundlicher, sondern auch günstiger 

ist – bis zu 60 Euro Stromkosten sparen Sie so im Jahr. 

Im Vorjahr betrug Ihr Stromverbrauch laut 

Rechnung etwa 1200 Kilowattstunden – gar nicht 

schlecht. Doch das Bessere ist der Feind des Guten, und so 

sind Sie entschlossen, Ihren Verbrauch weiter zu senken. 

Energiesparen ist schließlich die kostengünstigste und 

effektivste Maßnahme zum Klimaschutz.

Sie nehmen sich jedes Haushaltsgerät vor und testen 

es mit einem Strommessgerät. Ihre Stereoanlage, die 

17 Watt im Betrieb verbraucht, zieht auch im Standby-

Modus noch 4 Watt – fast ein Viertel der Leistung. 

Es wird Ihnen bewusst, wie viel Einsparpotenzial in 

Ihrem Haushalt schlummert und wie Sie durch kleine 

Veränderungen Großes bewirken können.

im Betrieb im Standby

Laptop (Akku voll)
über Dockingstation

11 Watt 2 Watt

Externer Monitor 34 Watt 1 Watt

WLAN- Router 10 Watt 7 Watt

Schnurloses Telefon 7 Watt (beim Laden) 1 Watt

Drucker 10-1056 Watt 1 Watt

Stereoanlage 17 Watt 4 Watt

Dampfbügelstation bis zu 2100 Watt -

Staubsauger 200-1000 Watt -

Gerät
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SOLARPAKET 2024

Das Solarpaket 2024 bringt bedeutende Änderungen 

und Erleichterungen für die Nutzung von Solarenergie 

in Deutschland und macht sie attraktiver und 

zugänglicher. Stellen Sie sich vor, wie Ihr Balkon 

oder Dach nicht nur Schatten spendet, sondern auch 

effizient sauberen Strom produziert – und das ganz 

unkompliziert.

Eine der zentralen Neuerungen ist die Erhöhung der 

Leistungsgrenze für Steckersolare. Bisher lag diese 

bei 600 Watt, nun können Sie bis zu 800 Watt auf 

der Wechselstromseite nutzen und einer maximal 

möglichen Modulleistung von 2000 Wp. Das bedeutet 

mehr Energie für Ihre Haushaltsgeräte und eine 

deutliche Reduzierung Ihrer Stromkosten.

Die Bürokratie wird ebenfalls vereinfacht. 

Kleinstanlagen müssen nicht mehr beim Netzbetreiber 

angemeldet werden, lediglich die Registrierung im 

Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur 

bleibt erforderlich. Dies geht jedoch schnell und 

unkompliziert online.

Für Mieter gibt es erfreuliche Nachrichten: Sie 

haben jetzt das Recht, kleine Solaranlagen auf ihren 

Balkonen zu installieren. Vermieter können dies nur 

noch in begründeten Ausnahmefällen verweigern. 

Damit können auch Mieter aktiv an der Energiewende 

teilnehmen und von den Vorteilen der Solarenergie 

profitieren.

Das Solarpaket 2024 beinhaltet zudem neue 

Förderprogramme und finanzielle Anreize, die es noch 

attraktiver machen, in Solarenergie zu investieren. 

Wer an eine Batteriespeicherung denkt, um den selbst 

erzeugten Strom effizienter zu nutzen, wird ebenfalls 

unterstützt.

Die Einspeisevergütungen für Solarstrom werden 

angepasst und erweitert, um sicherzustellen, dass sich 

Ihre Investition in Solarenergie schnell amortisiert. 

Gleichzeitig werden bürokratische Hürden weiter 

abgebaut, um einen reibungslosen Einstieg in die 

Solarenergie zu ermöglichen.

Besonders spannend ist die Förderung 

gemeinschaftlicher Solaranlagen. Stellen Sie 

sich vor, alle Balkone eines Mehrfamilienhauses 

sind mit Solarmodulen ausgestattet und tragen 

gemeinsam zur Stromversorgung bei. Dies stärkt das 

Gemeinschaftsgefühl und senkt die Energiekosten für 

alle Bewohner.

Technologische Innovationen stehen ebenfalls im 

Fokus. Forschung und Entwicklung im Bereich der 

Solartechnologie werden gefördert, um effizientere und 

leistungsfähigere Anlagen zu entwickeln. Damit bleibt 

die Solarenergie stets auf dem neuesten Stand der 

Technik.

Bildungs- und Informationskampagnen sollen 

sicherstellen, dass jeder über die Vorteile und 

Möglichkeiten der Solarenergie informiert ist. Je mehr 

Menschen mitmachen, desto größer wird der positive 

Effekt auf unsere Umwelt und unseren Geldbeutel.

Das Solarpaket 2024 ist ein bedeutender Schritt in 

Richtung einer nachhaltigen und umweltfreundlichen 

Energieversorgung. Es macht Solarenergie 

zugänglicher und attraktiver, sodass Sie einfach und 

effektiv zur Energiewende beitragen können – sei es auf 

Ihrem eigenen Balkon, Dach oder in der Gemeinschaft. 

Nutzen Sie diese Chance und lassen Sie die Sonne für 

sich arbeiten!



SPIELEND ENERGIE ERZEUGEN

Stellen Sie sich vor, Sie schlagen einen kleinen weißen 

Ball über das Tischtennisnetz, während gleichzeitig die 

Sonne Ihr Spiel beleuchtet und Ihre Stromrechnung 

senkt. Ja, richtig gehört! Ein Steckersolar kann nicht 

nur Energie erzeugen, sondern auch als innovative 

Tischtennisplatte dienen.

Die Idee klingt vielleicht zunächst ungewöhnlich, 

aber ein Steckersolar eignet sich hervorragend als 

Tischtennisplatte.  Dank moderner   Solartechnologie 

und robusten Materialien kann ein Solarpanel in die 

stabile Oberfläche einer Tischtennisplatte integriert 

werden. So können Sie gleichzeitig Sonnenenergie 

sammeln und ein spannendes Tischtennismatch 

genießen.
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STECKERSOLARE
mal anders ...



Nachhaltigkeit
trifft Design.,,

,,
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STILVOLLER SONNENGENUSS

Stellen Sie sich vor, wie Sie an Ihrem Solar-Tisch sitzen, 

vielleicht bei einem Glas Wein, und die Abendsonne 

genießen. Oder wie Sie den Tisch für eine spontane 

Dinner-Party nutzen und dabei stolz erzählen, dass 

dieser Tisch nicht nur gut aussieht, sondern auch 

Ihren Stromverbrauch reduziert. Die glatte, robuste 

Oberfläche des Solarpanels macht es zu einem 

perfekten Esstisch oder Arbeitsbereich in Ihrem Garten.

Der Clou ist, dass Sie keinen zusätzlichen Platz 

benötigen. In städtischen Wohnungen, wo jeder 

Quadratmeter zählt, ist diese Doppelfunktion 

besonders praktisch. Ihr Steckersolar versorgt Sie nicht 

nur mit Energie, sondern bietet auch eine stilvolle und 

platzsparende Lösung für Ihr Zuhause.

Diese clevere Nutzungsmöglichkeit zeigt, dass 

Nachhaltigkeit und Design Hand in Hand gehen 

können. Warum also nicht den Schritt wagen und aus 

Ihrem Steckersolar mehr herausholen? So leisten Sie  

nicht nur einen Beitrag zur Energiewende, sondern 

bereichern auch Ihr  Wohnambiente mit  einem 

einzigartigen Möbelstück.
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1. DER STANDORT 
Der Ertrag hängt wesentlich vom Standort ab.

Sonnig und unverschattet sollte er sein. Schon ein kleiner 

Schattenwurf kann die Leistung empfindlich beeinträchtigen. 

Ein offener Blick zum Himmel ist hilfreich, nahe Häuserwände oder 

Bäume vermindern die Leistung. 

2. TECHNISCHE VORAUSSETZUNGEN 
Ist die Hauselektrik sicher oder in die Jahre gekommen? 

Wo ist die nächstgelegene Steckdose? 

Hat der Stromkreis einen FI-Schutzschalter? 

Will ich mit Schuko- oder Wielandstecker einspeisen?

Wo wird das Kabel verlaufen und wie lang muss es sein? 

Wo soll der Wechselrichter hängen (schattig, gut belüftet, möglichst überdacht)?

3. FINANZIELLES
Möglichen Stromertrag berechnen mit einem Onlinetool.

Wie  viel  davon  werde  ich  selbst  verbrauchen?  
Geht  es  mir  vor  allem  ums  Sparen, um den Klimaschutz oder beides?

Wie  wirtschaftlich ist mein Projekt, wann amortisiert es sich? 

Entstehen Folgekosten durch einen Zählertausch? 

Gibt es Förderprogramme für Steckersolare in meiner Gemeinde, dem Landkreis oder Bundesland?

CHECKLISTE
für die Installation Ihres Steckersolares.
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4. DAS PRODUKT
Welches Steckersolar soll es sein?

300 oder 600 Watt oder sogar mehr? 

Günstige Glas-Folie- oder hochwertige Glas-Glas-Module?

Made in Germany oder...? 

Welche Produkt- und Leistungsgarantie möchte ich? 

5. DIE MONTAGE

Ist  das  Steckersolar für  den  gewünschten  Montageort  zugelassen  (an  Balkonen  und Fassaden ab 4 

Metern Höhe über Verkehrsflächen gelten besondere Anforderungen)?

Gibt  es  für  meinen  Standort  ein  passendes  Montagesystem?  Passt  es  zum  Steckersolar und zum 

Balkongeländer oder Dach? Am besten vor Ort nachmessen und  die  Montageanleitung  vor  dem  Kauf  

bereits Schritt  für  Schritt  durchgehen.

Wer soll montieren – ein Handwerker, ein geschickter Freund? Oder traue ich mir das selbst zu?

6. RECHTLICHES

In Mietwohnungen muss der Vermieter zustimmen, in Eigentumswohnungen die Eigentümergemeinschaft.

In  denkmalgeschützten  Gebäuden  ist  eine  Genehmigung  der  Denkmalschutzbehörde erforderlich.

Welche Vorgaben macht mein Netzbetreiber?

Genügt  ein  Stromzähler  mit  Rücklaufsperre  oder  wird  ein  Zählertausch  nötig?

Deckt meine private Haftpflichtversicherung Steckersolare ab?

7. ANNMELDUNG BEIM NETZBETREIBER

Das Gerät sollte vor der Inbetriebnahme dem lokalen Netzbetreiber gemeldet werden.  Den  finde  ich  unter  
www.stoerungsauskunft.de.  Bis  600  Watt  geht  das problemlos ohne Elektriker.

8. DIE INBETRIEBNAHME

Nach  der  Montage  Stecker  einstecken. Stromproduktion in App oder am Zähler ablesen und prüfen ob die 
grüne Leuchte am Wechselrichter an ist.  Freuen  und  genießen.  Nachbarn  und  Freunde  für  Steckersolare  
begeistern. 
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FAQ’S

WANN LOHNT SICH 
EIN STECKERSOLAR?

Ein Steckersolar lohnt sich, wenn die Kosten durch die 

eingesparten Strombezugskosten gedeckt werden. Da 

für eingespeisten Strom keine Vergütung gezahlt wird, 

ist der Eigenverbrauch entscheidend.

RECHNET SICH EINE ANLAGE BEI SCHLECHTER 
AUSRICHTUNG ODER VERSCHATTUNG?

Ja, auch bei ungünstiger Ausrichtung oder Verschattung 

kann sich eine Steckersolaranlage lohnen.  Einige 

moderne Module minimieren die negativen Effekte von 

Teilverschattung.

LOHNT SICH EIN STECKERSOLAR
FÜR SINGLE-HAUSHALTE?

In Single-Haushalten ist der Eigenverbrauch aus einem 

Steckersolar geringer, was die Amortisationszeit 

verlängert. Ein Single-Haushalt mit 1500 kWh 

Jahresverbrauch und optimal ausgerichteter 600-Watt-

Anlage amortisiert sich nach etwa acht Jahren.

BRAUCHT EIN STECKERSOLAR 
EINEN BATTERIESPEICHER?

Ein Batteriespeicher kann den Eigenverbrauch steigern, 

ist jedoch teuer. Eine 1-kWh-Batterie kostet etwa 1000 

Euro und amortisiert sich erst nach ca. elf Jahren.

WELCHE LEISTUNG SOLLTE EIN 
STECKERSOLAR HABEN?

Eine größere Modulleistung (bis 1200 Watt) bei 

gleichbleibender Wechselrichterleistung (600 Watt) 

kann die Erträge an schwachen Lichttagen erhöhen und 

die Wirtschaftlichkeit verbessern.

MUSS DAS STECKERSOLAR 
NACH SÜDEN AUSGERICHTET SEIN?

Eine Südausrichtung ist optimal, aber nicht zwingend 

erforderlich. Auch bei Nordost-Ausrichtung kann sich 

eine Anlage lohnen.

WIE TRÄGT EIN STECKERSOLAR ZUR 
ENERGIEWENDE BEI?

Steckersolaranlage nutzen ungenutzte Flächen und 

benötigen keine Fachkräfte zur Installation. Sie 

können deutschlandweit erheblich zur Stromerzeugung 

beitragen.

MUSS DER VERMIETER EINER 
STECKERSOLARANLAGE ZUSTIMMEN?

Ja, Mieter sollten die Zustimmung des Vermieters 

einholen. Ein Urteil des Amtsgerichts Stuttgart bestätigt 

das Recht auf eine Steckersolanlage, sofern sie 

baurechtlich zulässig und optisch unauffällig ist.
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MUSS DER NETZBETREIBER EIN 
STECKERSOLAR GENEHMIGEN?

Eine Genehmigung des Netzbetreibers ist nicht 

erforderlich, jedoch muss dieser informiert 

werden, damit ein Zähler mit Rücklaufsperre 

installiert werden kann. Die Anlage muss zudem im 

Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur 

eingetragen werden.

WELCHER WECHSELRICHTER IST DER 
RICHTIGE FÜR EIN STECKERSOLAR?

Ein Mikrowechselrichter mit 600 Watt ist ideal und 

kann bei Bedarf auf 800 Watt erhöht werden. Wichtig 

sind der Wirkungsgrad und Funktionen wie MPP-

Tracking und Konnektivität zu Apps.

WELCHE MODULE SIND DIE RICHTIGEN?

Module sollten eine hohe Effizienz (19-21%) und gute 

Widerstandsfähigkeit haben. Flexible Module bieten 

Vorteile beim Gewicht, sind aber weniger effizient und 

anfälliger für Schäden.

KANN EIN STECKERSOLAR EINE BESTEHENDE 
DACHANLAGE ERGÄNZEN?

Ja, eine Steckersolaranlage kann als Erweiterung 

genutzt werden. Bei älteren Dachanlagen ist jedoch 

ein zusätzlicher Zähler erforderlich, was die Kosten 

erhöhen kann.




